
MEHR MOBILITÄT, WENIGER VERKEHRSBELASTUNG 

 Anhand der Störmeder Beispiele 

• Dorf macht Klima-mobil und 

• die Störmeder Mitfahrbank 

 
01.06.2017 Franz Pieper        > Seniorengerechte Dorfentwicklung< 

1 

Klimaschutz 
 

Konzept 

 

für die 

 

Stadt Erwitte 

 



2 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf mach Klima-mobil< 

Mobilität im ländlichen Raum 



3 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil< 

Aktuelle Situation / Herausforderung 

 

• wir werden älter, wir werden weniger 

 

• wir bleiben länger gesund, fit und  sind  somit Unter- 

  nehmungslustiger 

 

• generationsübergreifend hat sich das Freizeitverhalten  

  geändert 

 

• Uns stellt sich daher die Frage: „Wie können wir das 

  Infrastrukturangebot in unserem Dorf auch weiterhin  

  attraktiv und zukunftsfähig gestalten und somit die 

  Lebensqualität für Alle verbessern“. 

 



4 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil< 

Aktuelle Situation / Herausforderung 

• Ein wichtiger Baustein ist für uns generationsübergreifend das 

  Verkehrs- und Beförderungswesen. 

 

• das ÖPNV-Netz, der Fahrplan, Taktfrequenz sind unzureichend 

 

• kein Nachtbus – kein Fahrradbus 

 

• der ÖPNV reagiert kaum auf das geänderte Freizeitverhalten 

  der Menschen. 

 

• dem wollen wir mit dem Einsatz von  klimaschonenden 

  Fahrzeugen, soweit am Markt vorhanden, begegnen 

 

• so entstand die Idee vom Dorfbus 



5 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil < 

 Die Fahrzeuge 

VOLL AUFGELADEN IN 10 STUNDEN 

ÜBER EINE HAUSHALTSSTECKDOSE 

CHAdeMO Schnellladestationen 

0,5 bis 1 Stunde  

E-NV200 - 100 % ELEKTRISCH UND 100 % FLEXIBEL 



6 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil< 

 Die Fahrzeuge 

Transporter Kombi "EcoProfi„  9-Sitzer 



7 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil< 

 Buchung der Fahrzeuge 



8 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil< 

 Buchung der Fahrzeuge 

… telefonisch, 

 

im Dorfbüro  

 

oder 

… über das Internet mit oder ohne ehrenamtlichen Fahrer 



9 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil< 

 Schlüsselverwaltung 

Schlüsselausgabe – Schlüsselrückgabe - Datenspeicherung 

• registrierter Nutzer erhält einen PIN-Code 

• durch PIN-Codeeingabe Zugang zum Schlüssel 

• Benutzerdaten werden gespeichert 

• Schlüssel kann entnommen werden 

• bei der Schlüsselrückgabe werden die Fahrzeit  

  und die gefahrenen Kilometer zur Abrechnung  

  gespeichert. 



Der ehrenamtlich organisierte Dorfbus wird wie folgt eingesetzt: 

 

• Im Carsharing 

o Registrieren – Reservieren – Nutzen 

 alle interessierten Bürger für Fahrten zu 

Versorgungseinrichtungen 

 junge Familie sparen so u. U.  den Zweitwagen 

 

• Für Vereinsfahrten 

o Sportvereine für Fahrten zu Auswärtsspielen 

o als Shuttledienst bei Vereinsveranstaltungen 

 

• Für Jugendliche 

o  zum Besuch von Festivals, Konzerten, Disco, Sport 

 10 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil < 

 Einsatzmöglichkeiten 



11 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil < 

 Einsatzmöglichkeiten 

• Für Senioren 

o Fahrten zu Versorgungs- bzw. Freizeitzielen und Fahrten 

   zur Kirche 

 

• Für Gruppen (generationsübergreifend) 

o Wander- und Fahrradgruppen (mit Hänger) steuern  

   Ausflugsziele der Region an 

 

• Für Kindergarten, Grundschule und OGGS (Abschlussfahrten, 

  Ausflüge, Wettbewerbe) 

 

• Für interessierte Bürger 

o die ein Elektromobil ausprobieren möchten 

o wir möchten Menschen für das Thema „Elektromobilität“ 

   sensibilisieren. 
 



12 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil < 

 Aufmerksamkeit 



13 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil < 

 Aufmerksam 

Die Mitfahrerbank - Das Original 

Steht in … 

 

• Rheinland-Pfalz im 

 

• Eifelkreis Bitburg-Prüm 



14 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil < 

 So geht Trampen heute: 

Im Gespräch wurden wir davon überzeugt: 

 
• die Mitfahrbank macht mobil und belastet nicht zusätzlich den Verkehr 

 

• sorgt für mehr Mobilität auf dem Land 

 

• auch jüngere Menschen dürfen Mitfahrbänke benutzen 

 

• Versicherungstechnisch gibt es kein Problem 

 

• das Konzept ist einfach umsetzbar 

 

• man benötigt eine Bank und 

 

• einen Pfosten mit umklappbaren Schildern, auf 

  den das Fahrziel umzuklappen ist. 
 



15 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil < 

 So geht Trampen heute: 



16 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil < 

 So geht Trampen heute: 



17 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil < 

 So geht Trampen heute: 



18 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil < 

 So geht Trampen heute: 

Eines unserer Zielbespiele, da mit dem ÖPNV schwer erreichbar 



ALLENGERECHTES WOHNEN IN STÖRMEDE 

19 01.06.2017 Franz Pieper       > Dorf macht Klima-mobil < 

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 


